
FILME
DI. 1.10. / 17:30 / GAZA SURF CLUB
Regie: Philip Gnadt und Mickey Yamine
Gast: Mickey Yamine

DI. 5.11. / 17:30 / ERASMUS IN GAZA
Regie: Chiara Avesani und Matteo Delbò
Gast: Prof. Dr. Wesam Amer 

DI. 3.12. / 17:30 / WAR AND JUSTICE
Regie: Marcus Vetter und Michele Gentile 
Gast: RA Bernhard Docke

Die Reihe wurde kuratiert vom Arbeitskreis Nahost und dem Bremer 
Informationszentrum für Menschenrechte und Entwicklung (biz) 
in Kooperation mit dem Kommunalkino Bremen.

CITY 46
Kommunalkino Bremen e.V. 
Birkenstr. 1
28195 Bremen

TICKETS & EINTRITTSPREISE
Tel. 0421 / 957 992 90 
ticket@city46.de 
Einzelvorstellungen 9 € / 5,50 € erm. / 4 € KoKi-Mitglieder 

KOOPERATIONSPARTNER

Gefördert durch mit Mitteln des 

Impressum
Hinweis: „Für den Inhalt dieser Publikation ist allein die Arbeitsgemeinschaft Entwicklungspolitik und 
Menschenrechte e.V. verantwortlich; die hier dargestellten Positionen geben nicht den Standpunkt der Engagement 
Global gGmbH und des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung wieder.“
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JUGEND IN GAZA – 
(ÜBER)LEBEN UND ZUKUNFT

1.10.– 3.12.2024



ERASMUS IN GAZA
Riccardo, ein italienischer Medizinstudent im letzten Semester, macht ein 
Erasmus-Programm. Das Ziel: Gaza, ein Kriegsgebiet. Er will Kriegschirurg werden 
und schreibt seine Doktorarbeit über explosive Einschusswunden. Die Einreise in 
den Gazastreifen ist nicht einfach. Riccardo freundet sich mit einigen jungen 
Palästinensern an, die ihm Ratschläge geben, wie er mit seinen Ängsten umgehen 
kann. Doch als der Krieg wieder auffl  ammt, muss Riccardo viele schwierige 
Entscheidungen treffen.
Spanien 2021, Regie: Chiara Avesani und Matteo Delbò, 88 Min., engl., arab. OmU
Di. 5.11. / 17:30
Anschließende Diskussion mit Prof. Dr. Wesam Amer, Dekan der Fakultät für 
Kommunikation und Sprachen der Universität Gaza

WAR AND JUSTICE 
Im Mai beantragte der Chefankläger des Internationalen Strafgerichtshofes (IStGH), 
Karim Khan, einen Haftbefehl gegen Hamas-Führer sowie führende israelische 
Politiker. Trotz Kritik westlicher Politiker erklärte Khan, die Kriegsverbrechen auf 
allen Seiten zu verfolgen. Der Film dokumentiert den jahrzehntelangen Kampf 
um globale Rechenschaftspfl icht für Kriegsverbrechen trotz der Weigerung der 
größten Weltmächte – China, Russland und die USA – den IStGH als globalen 
Gerichtshof anzuerkennen. 
Deutschland 2023, Regie: Marcus Vetter und Michele Gentile, 88 Min., OmU
Di. 1.12. / 17:30
Anschließende Diskussion mit Bernhard Docke, ehem. Rechtsanwalt und Strafverteidiger 

Der jahrzehntelange Konfl ikt zwischen Israel und den Palästinensern hat mit dem 
Massaker an israelischen Zivilist*innen und dem bis jetzt andauernden Krieg in 
Gaza einen brutalen Höhepunkt erreicht. Unsere Filmreihe wirft einen Blick 
zurück auf die Zeit vor dem Krieg und beleuchtet in zwei Filmen dabei besonders 
den Alltag von Jugendlichen in Gaza. Den Abschluss der Filmreihe bildet 
der Film „War and Justice“: hier geht es um das Völkerrecht und Gerechtigkeit, 
vertreten durch den Internationalen Gerichtshof. Die Filmreihe mit begleitenden 
Gesprächen zeigt die globalen Zusammenhänge zwischen einem regionalen 
Konfl ikt und den universellen Menschenrechten auf.

GAZA SURF CLUB
Für eine Jugend, die unter einer rigiden Hamas-Regierung aufwächst, 
eingezwängt zwischen israelischen und ägyptischen Grenzanlagen, wird das 
Surfbrett zu einem kleinen Stück Freiheit. Zwischen dem Strand und der 
von der israelischen Marinekontrollierten Sechs-Meilen-Zone fi nden sie ihr 
eigenes kleines Revier.
Deutschland 2016, Regie: Philip Gnadt und Mickey Yamine, mit Sabah Abu 
Ghanem, Mohammed Abu Jayab, Ibrahim Arafat, 87 Min., engl., arab. OmU
Di. 1.10. / 17:30
Anschließende Diskussion mit Mickey Yamine, Regisseur

JUGEND IN GAZA –
(ÜBER)LEBEN UND ZUKUNFT

الشباب في غزة


